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Betreff: 
Bericht über die zu erwartenden Anmeldungen im Kindergartenbereich und die sich daraus ergebenden 
Folgerungen 
 
 
 
 
Beratungsfolge: 
11.11.2003 Ausschuss für Jugend, Senioren, Kultur und Sport 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis und befürwortet geeignete Maß-
nahmen, die sich aus der Schließung einer oder mehrerer Gruppen ergeben. Die bisher mit dem Kreisju-
gendamt geführten Gespräche sollen weitergeführt werden. 
 
 
 
 
Begründung: 
Zur Zeit sind die im Stadtgebiet Olfen zur Verfügung stehenden Gruppen durch Kinder mit Rechtsan-
spruch auf einen Kindergartenplatz belegt. 
 
Mit Beginn des kommenden Kindergartenjahres ist damit zu rechnen, dass mindestens eine Gruppe ge-
schlossen werden kann. Aus diesem Grunde sind sehr intensive Überlegungen anzustreben, welche Grup-
pen im Einvernehmen mit den weiteren Trägern von Kindergärten geschlossen werden können. Diese 
Entscheidung ist rechtzeitig zu treffen, damit beim Anmeldeverfahren entsprechende Hinweise gegeben 
werden können und auch die personelle Frage gelöst werden kann. 
 
Die Stadt Olfen hat einen Zweigruppen-Kindergarten mit der Möglichkeit der Rückbaufähigkeit. In Ge-
sprächen mit dem Kreisjugendamt wurde für den Fall der Schließung einer Gruppe erörtert, in welcher 
Höhe eine Rückforderung der Fördermittel zu erwarten ist. Hier liegt eine abschließende Entscheidung 
noch nicht vor. Erstmals sind immer mehr Jugendämter von der Schließung einzelner Gruppen oder gan-
zer Einrichtungen betroffen, so dass die Abwicklung derartiger Maßnahmen zwingend zur Entscheidung 
anstehen. 
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Verwaltungsseitig wird vorgeschlagen, weiterhin mit dem Kreisjugendamt - und auch mit den übrigen 
Trägern der Einrichtungen in Olfen - Gespräche zu führen, damit in der Sache rechtzeitig eine abschlie-
ßende Entscheidung getroffen werden kann. 
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